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Eingereicht von 

Fraktion FDP/Jungfreisinnige 

 

Cargo sous terrain: Wie will sich die Stadt in dieses innovative Projekt einbringen? 

 

Cargo sous terrain ist ein visionäres Projekt das von grossen Schweizer Firmen und privaten Investo-

ren angestossen wurde. Die Cargo sous terrain AG will ein Gesamtlogistiksystem durch die Schweiz 

erstellen. Es soll einen unterirdischen Transport von kleinteiligen Gütern zwischen den städtischen 

Zentren ermöglichen. Der unterirdische Transport von Gütern wird die Strassen vom Lieferverkehr ent-

lasten, leistet einen Beitrag zur Reduktion der Lärmbelastung und steuert zur Reduktion der CO2-

Emissionen bei. 

Die Feinverteilung der Güter in den Ballungszentren soll von Logistikzentren aus, die an geeigneten 

zentrumsnahen Standorten liegen, mit umweltschonenden Fahrzeugen koordiniert erfolgen. 

Bereits im Dezember 2021 werden die Eidgenössischen Räte die gesetzlichen Voraussetzungen für 

den Bau einer solchen Anlage verabschieden. Der Kanton St. Gallen hat zum Thema eine Machbar-

keitsstudie in Auftrag gegeben. 

Aus unserer Sicht stellt sich die Frage, wie sich die Stadt positionieren will und ob bereits Vorarbeiten 

in Angriff genommen wurden. 

Wir bitten den Stadtrat daher die folgenden Fragen zu beantworten: 

- Wie beurteilt der Stadtrat das Projekt Cargo sous terrain? 

- Ist der Stadtrat bereit sich aktiv am Projekt zu beteiligen und falls ja in welcher Form? Falls 

nein bitten wir um eine detaillierte Begründung der ablehnenden Haltung. 

- Hat sich der Stadtrat bereits Gedanken gemacht bezüglich geeigneter Standorte für ein Lo-

gistikzentrum zu weiteren Güterverteilung in er Stadt und in der Agglomeration? 

- Hat der Stadtrat bereits Kontakt zu allfälligen Partnern für die Güterverteilung? 

- Gäbe es Synergien zur Verteilung der Güter mit dem City Logistik Konzept mit Planzer 

Ruckstuhl und Emil Egger AG? 
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Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

 

Name Vorname Unterschrift  Name Vorname Unterschrift 

Akeret Alexandra   Keller Stefan  

Angehrn Evelyne   Keller-Stadler Gisela  

Angehrn Patrik   Königer Doris  

Balok Chompel   Kühne Werner  

Baur Marcel   Kuratli Donat  

Bechtiger Roger M.   Lemmenmeier Eva  

Bertoldo Daniel   Liechti Ivo  

Betschart Yves   Meyer Veronika R.  

Bodenmann Marlene   Mitrovic Vica  

Bosshard Daniel   Müller Clemens  

Brunner Jürg   Neff Christian  

Cozzio Rebecca   Neuweiler René  

Crottogini Eva   Niederhauser Nadine   

Daguati Remo   Olibet Peter  

Diem Melanie   Rizvi Miriam  

Dörig Maja   Ronzani Manuela  

Dudli Andreas   Rotach Marcel  

Eberhard Anliker Gabriela   Rütsche Beat  

Fässler Magdalena   Saxer Corina  

Federer Cornelia   Schimke Karl  

Frei-Grimm Barbara   Schmid Rebekka  

Gasser-Beck Jacqueline   Schönbächler Philipp  

Granitzer Esther   Schürch Marlène  

Grob Stefan   Stähelin Louis  

Hälg Konstantin   Thurairajah Jeyakumar  

Heeb Jenny   Wäspe Remo  

Hobi Andreas   Weibel Lara  

Hornstein Andrea   Wenger Lydia  

Huber Christian   Wettach Christoph  

Hufenus Gallus   Winter-Dubs Karin  

Kehl Daniel   Zwicky Mosimann Elisabeth  

Keller Felix      

 


